
Durch Abrücken des Bürogebäudes vom Straßenraum entsteht 
ein Freibereich, in dem das Berufsinformationszentrum als 
eigenständiger Baukörper eingestellt ist und so den Eingang ins 
Gebäude akzentuiert. Es wird von einer über alle drei Geschosse 
offen gehaltenen Eingangshalle erschlossen. Im Süden verzahnt 
sich die kammartige Anlage mit der unbebauten Landschaft.
Die Konstruktion des Gebäudes als Massivbau mit tragenden 
Außenwänden, Stahlbetondecken und hölzernen 
Dachkonstruktionen ist denkbar einfach und der Umbebung 
angemessen.

Architekten Bauer Kurz Stockburger & Partner
Auftraggeber/Bauherr Bundesanstalt für Arbeit
vertreten durch das Staatliche Hochbauamt Rosenheim
Herr Tresenreiter 08031/394/0
Hauptnutzfläche 5.900 m²
Brutto-Rauminhalt 44.000 m³
Baukosten 26 Mio DM
Baubeginn 1991
Baufertigstellung 1995
Leistungsphasen 2-8 nach HOAI
1. Preis im Wettbewerb

Arbeitsamt Traunstein


